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St. (Ballen Beilage 3u ZTr. 38 ber Schuber ^rauen^ettung. \T. September ^899

(£tn traurigrr SortJrfirHt
©nglanb jeigt fid) bie traurige @rfdjeinung, bag

bie 3at)t ber grauen, bie ju bett ©tammgäfteu ber ®e*
fängniffe gehören, ftärfer jitnimmt, al§ bie 3i£)t ber
SJlänner. Sut legten 3>a£)ve gab e§ in Sonbon B830
(Sträflinge, bie über jroanjigmal mit bem ©erid)t in
KonfliH gefonunen roaren, roäbrenb man 6762 jofdje
fjrätte unter ben grauen fonftatieren tonnte. ®ie [jabl
ber ißrofeffionifträflinge unter ben englifdjen grauen ift
t)on 6000 g-ätten im ^afjre 1876 unb 7000 im Qaijre
1881 auf nabeju 12,000 gälte in ber ©egenroart ge=
fliegen. ®ie fiaupturfadje biefer auffattenben ^unaijme
ift in ber Unmäfngfeit biefer grauen ju fudjen. ®ie
fjälle oon S£runtenl)eit unter ben grauen
roerben immer häufiger!

* *
*

©egen eine grau bat ba§ ^oiijeigeridjt KlofterS
(©raubünben) ba§ — SBirtêljaugoerbot erlaffen.

Btlejltalïcn ber ßebahtlun.
^uttfle efeferin in ft. ®cr sroecfmäfjtgfte 2Beg ift

unftreitig ber, fiel) juerft ju feben unb baitad) ju roiffen,
ob man fieb gegenfeitig fympatbifd) gegenüberfteben
tann. ®ann nacbfolgenb bie Korrefponbenj, roo alle
möglichen fragen erörtert roetben, roa§ einen tiefern
©tnblicf in ba§ ®en!en unb ©mpfinben geroäbrt. ®er
gegenteilige SBeg bat feine ©efatjren. ®ie Korrefpon*
benj mit biefem ober jenem uni perfönlid) unbetannten
SHenfcbeit tann ein roabrer ©ettug fein, fte tann er*
beben unb begeiftern unb einem bai ßerj abgewinnen,
unb unroittfürlid) fdjafft fid) bie gefcfiäftige fltjantafie
ein ^»bealbilb, mit bent mir uni oertraut madjen, unb
bai mir audj mit ben Sinnen lieben. SBenn bann
nadjger bie SBirHidjfeit fid) mit biefem SSilbe nicljt
beett, fo finbet ber enttäufdjte Steil fid) nirfjt mebr
juredjt, er gerät in einen innern groiefpalt, unb er
finbet fid) oon ber perfönlid)en ©egenroart bei fonft
fo ©eliebten unbefriebigt, unb bai reine oolle @lüd§=

gefübl bot 9Mbe, fid) nad) unb nad) burdjparbeiten,
oft lägt ei fid) aueb gar nid)t finben. — ®ai fftedjt,
fid) an ber ^Beantwortung ber fragen im Spredjfaat
äu beteiligen, ftetjt Qbnen ali älbonnentin toftenfrei *u.
©i ift biei in ber äfjat ein febr prattifeber ÜBeg, ferne
9lnfid)t in attuelien fragen bei täglidjen Sebeni fmtb
3U geben unb bem anbern ju übermitteln. SBir finb
alfo bei Kommenben gerne gewärtig.

23eftütnmetle gutter. Saffen Sie fiel) bai 33or*
banbenfein bei angebenben Scbreibtrampfei oon einem
Slrjte fdjriftlid) beftätigen, unb ftellen Sie auf ©runb
biefei bai SBegebren, ben Knaben oom Kalligraphie*
unterridjt ju biipenfieren, unb feine fdjriftlid)en 3lr=
beiten mit bem Stift, anftatt wie üblid) mit ber ffeber
fertigen ju bürfen. Unb jroar fott mit ber bentbar
bequemften Stiftbaltung gefdjrieben roerben bürfen.
9Jîafigebenb füri Beben ift ja ber Qnbalt ber 2lr=
beiten, bie gäbigfeit, feine ©ebanten richtig jur
fdjriftlidben ®arftettung ju bringen. Qn 3f)rem Jade
müpte ei aud) geftattet roerben, bie Aufgaben mit ber
Sd)reibmafd)ine 31t fertigen. SBenn Sie bem betreffen*
ben Segrer ben Sad)oeri)att mit £>öflid)feit unb fftube
erflärt unb um bie nötige ttladjfiäjt bejitglid) ber un*
rubigen unb ungleichen Scbrift bei fleißigen unb gut*
gearteten Scbüleri gebeten b«ben, fo finb Sie nottauf
Sur Klage berechtigt unb sum fernhalten bei Sd)üleri
nom betreffenben [fad)unterrid)t, wenn ber Seljrer in
feinem Uebereifer bei Knaben Seiben nidjt nur unbe*
rücfficbtigt lägt, fonbern wenn er beufelben bafür nod)
unttug unb empfinblid) ftraft. Slebmen Sie non ber
Strafaufgabe : ben Sab „lieberlidje Schrift fenn^eidjnet
ben SJÏenfdjen" oon beute auf morgen 300mat ju
fdjretben, unb oon ben angebrobten Sdjlägen foroeit
ttlotij, bag Sie ftd) biefelben anberfeitig beftätigen
laffen unb mit biefen SBeroeifen oerfeben, entroeber beim
Drti* ober beim SSegirf§fdjulrat oorftettig roerben. Sie
in erfter Sinie finb basu berufen, bie fRedjte ggre§
gefunobeitlid) benachteiligten Kinbei ju roabren.

„ilngfMcidje" in 33. @i ift gar nicht ju oer*
flehen, wie Sie in gijrett SSerbältniffen fiel) unglücflid)

j fühlen fönnen. Slnbere grauen roüren an Qgrer Stelle

ftotj unb glüdlid). ©in 2Bed)fet bei SBerufei ift bod)

nidjtg ©brenrübrigei, nidjti, roai ben 3Jlann in ben

Slugen oerftänbiger 5ötenfd)en berunterfe^t. Unb jumal,
roenn ber SBechfel in fold) wohlüberlegter SBeife oor*
genommen roirb, bab lein Diifilo bamit oerbunben ift.
SBenn ber DJlann fo lange in feinem erftgeroäblten
unb ihn nun ernäbrenben S3erufe oerbarrt, bii er ftcb
nebenbei in bie neugeroäblte SEbätigfeit eingearbeitet
bat, fo bebeutet biei ein riefigei SJÎafi oon ©nergie
unb eine hoppelte Slrbeüileiftung unb nicht weniger
eine edjt oäterlicbe ftürforge für feine Familie, bie

auch, unb gam befonberi oon $fbnen uach bem roabren
SBerte geroürbtgt roerben fottte. Statt beffen machen
Sie mit Qb«n grunblofen Klagen unb unoerftänbigett,
liebtofen ©ebaren • ben Kampf noch fdjioerer. Sie
febeinen oom tbatfäcbtid)en Seben recht wenig ju roiffen.
Schauen Sie mit Harem SSerouftfein unb oorurteililoi
um fid). Sie finben manchen Sltann, ber in fort*
fdjreitenber ©rfenntnii feine Ueberjeugung roedjfelt
unb ^beaten nadbjagt, aber nur wenige, bie baneben

in fo felbftlofer SBeife bai SBobl oon ffrau unb Kinbern
obenanftetten. SBie mandjer SBeltoerbefferer opfert in
rüdfidjtilofer SBeife bai SBobl unb S3el)agen, ja oft
bai Seben oon grau unb Kinb feinen iprmjipien. ©ine
foldje 99lärtprerin fottte bie Silber ibrer nublofen
Kämpfe cor gbuen aufrotten, bamit 3br ©er3 unruhig
ju Hopfen begönne, bamit gb«en roenigfteni eine

Slbnung aufbämmerte oon bem Unrecht, bai Sie Sbrem
©atten sufügen. ©in foldjer Umgang mühte gbnen
gut tbun.

iräftiüunpäur k\ JuiigenleiDen.

§err Jr. f. Jarmannin ^enerfïebt i. ^.febreibt:
„®r. §ommel'8 hämatogen habe i^ bei einer Patientin
mit ßeginnenber ^ungenfdiiolnbfucbt unb grofser !ör*
pe lieber Schwäche, bie eine golge eine? langen Kinb*
bettfiebets war, mit febr günftigem ©rfolge angetoanbt.

Jet Appetit ßeflTerte (leb jufeljeubs, bie JSfutartnnt
nnbm »on 'Çag ju "gng (l^tticb aß." ®epot« in atten

Slpotbelen. [1077

$eiÖ.=$amfe

fowie schwarze,weisseu.farbigeHenneberg-Seide 0.95 «t«. bis 9«. 28.50 p. artet. —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, SDamafte etc. (ca. 240 oerfd). (ûual. u. 2000oerfcb. garben,®effin8 etc.)

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

b. 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35- 14.85

„ „ 2.15- 11.60

1.90 bis 23.65 per Meter
[2197

Seiden-Damaste o. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55

per arteter. Seibett'ArmQres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Ouoheese, Prlnoesse, Moscovite,
Maroellines, feibene Steppbecfen« unb gfahttettfioffe etc. etc. franto tn8 Dans. — rotufter unb
Katalog umgebenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gett. Beachtung!
Schriftlichen AuikunfUbegehren mau du Porto

ffir Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition rar BefOrde-
V rung übermittelt, mass eine Frankatarmarke

beigelegt werden.
Auf Inserate, die mit Chiffre beieiohnet sind,

mass schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aas die Adressen anaagebea.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest and sich dann naoh Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesachenden
frag«, hat nur wenig Aussicht aof Erfolg,
indem solche Gesuche in der Bogel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalaengnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt,

oserate, welohe in der laufenden Wochennammer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-
wooh vormittag in unserer Hand liegen.

1

Pine vom Schicksal geprüfte Witwe,& die einen herrschaftlichen Hausstand

von 25 Personen täglich fünfmal
zu verköstigen und zu besorgen hat, unter
Aushülfe einer Person für die gröbste
Arbeit, muss sich um einen andern
Wirkungskreis umsehen, wo weniger Arbeitsleistung

von ihr verlangt wird. Ihrer
Treue und Zuverlässigkeit kann man
versichert sein. Herrschaften, die einer
treuen und allseitig erfahrenenAngestellten
bedürfen, belieben sich gütigst zu wenden
an Chiffre RV2594. [2594

Jl Is Haushälterin sucht eine mit allen
Hausarbeiten tüchtige Witwe

Stellung in anständiger Familie. Die Suchende
würde auch Stelle als Köchin annehmen,
wenn nicht zu viel Hausarbtit mit dem
Posten verbunden wäre. Offerten unter
Chifre 2595 befördert die Expedition.
Die Suchende befindet sich gegenwärtig
in Oesterreich. [2595

Pine Tochter gesetzten Alters, welche
& einen Haushalt mit Kindern seit
Jahren selbständig besorgt, die kranke
Hausfrau verpflegt und nach deren Tode
den verwaisten Hausstand geführt hat,
ist infolge Einzugs einer jungen Braut
nun überflüssig geworden und sucht andere
Stelle, sei es als Stütze einer beschäftigten
Hausfrau, als Pflegerin einer alten oder
leidenden Dame oder als Hausbesorgerin
in einem guten, kleinen Haushalt. Familiäre

Behandlung wird hohem Lohn
vorgezogen. Gefl. Offerten unter Chiffre
Z2582 befördert die Expedition. [2582

Kinder-jVIilch
Sterilisierte Alpenmileh

der Berneraipen - Milchgesellschaft.
Von den Einderärzten als zweckmässiger

Ersatz fiir Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kiudermilch,

seit Jahren bewährt. [2165
In den Apotheken. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

ii§§aiÉt Siiliiliispiisiii
früher Kunst- und Frauenarbeitsschule Zürich V.

2566] Vorsteher: Ed. & E. Boos-Jegher. (H4251Z)
Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen 9. Oktober.

Gründliche, praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten.
Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate
Kurse für Handarbeitslehrerinnen. 17 Fachlehrerinnen und Lehrer.

ff rtpVlQphlllA Iuternat und Externat. Auswahl der Fächer freigest. Pro-
IVUl/IlöV/iilllC. gramme in 4 Sprachen gratis. Jede Auskunft wird gern erteilt.

Telephon 665. — Tramwaystation s Theaterplatz. — Gegründet 1880.

ßer König der Rentina

von % Co I)eero
„Die Gartenlaube" beginntfoeben mit ber Deröjfentlicbnmj
bes obengenannten feffelnöen Romans, in welchem ber Der-
faffer auf bem grogartigen Scpauplat) bes (Ëngabtns bie

ergreifenben Sd;icf)"ale einer bort nod) pente in ber Dolfs-
Ppantafie paftenben machtoollen perfönlidjfeit 3am mittel-
punfte einer an erfebiitternben unb anmutigen (Epitoöeu

reichen, fpattnenöen tjanblung gemacht t)at.

Hbonnementspreis 2 frs. 35 Cts. vierteljährlich.

Die legten 5 Rummern bes 3. (Quartals ber „(Sartenlaube"
mit bem Hnfang bes Romans roerben gratis geliefert.

[2572

Pine treue, arbeitsame Tochter in den
G dreissiger Jahren, die einem bessern
Hauswesen selbständig vorstehen kann,
auch im Servieren und Nähen gut
bewandert ist, sucht Familienverhältnisse
halber eine entsprechende Stelle, am liebsten

als Wirtschafterin zu einem Herrn
oder Dame oder ältern Ehepaar, da solche
Tochter die Wünsche älterer Leute zu
berücksichtigen weiss. Gefl. Offerten unter
Chiffre VW2593 befördert die Exp. /2593

^ ur Vorbereitung auf ihre häusliche
Wirksamkeit und auf ihren wichtigen

Frauen- und Mutterberuf findet
ein im Brautstande sich befindendes
Fräulein Aufnahme bei einer gebildeten,
ihrer Aufgabe in besonderer Weise
gewachsenen alten Dame zu kürzerm oder
längerm Aufenthalt. Gefl. Offerten sind
zur Uebermittlung an die Expedition
dieses Blattes zu richten unter Chiffre
FV2583. [FV2583

/unge Tochter, deutsch und franzö¬
sisch sprechend, sucht Stelle in einen

Laden oder besseres Privathaus. Offerten
unter Chiffre AK 2568 befördert die
Expedition. [2568

P ine tüchtige, gute Köchin sucht Stelle
G in ein feines Herrschaftshaus. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. Eintritt
nach Belieben. Adresse: Anna Künzi bei
Frau Hiestand, Matte, Schifflaube 48,
Bern. [2592

P in junge, arbeitsgewohnte Tochter aus
G rechtschaffener Familie sucht Stelle
zur Besorgung eines Ladens. Die
Betreffende spricht deutsch und perfekt
französisch. Offerten unter Chiffre Z2574
befördert die Expedition. [2574

Ceberall vorrätig,
weise man zurück.

Nachahmungen
[2297

St. Gallen Beilage zu Nr. 38 der Schweizer Lrauen-Ieitung. )7. September ^899

Ein trauriger Fortlchritk.
In England zeigt sich die traurige Erscheinung, daß

die Zahl der Frauen, die zu den Stammgästen der
Gefängnisse gehören, stärker zunimmt, als die Zahl der
Männer. Im letzten Jahre gab es in London 3830
Sträflinge, die über zwanzigmal mit dem Gericht in
Konflikt gekommen waren, während man 6762 solche
Fälle unter den Frauen konstatieren konnte. Die Zahl
der Professionssträflinge unter den englischen Frauen ist
von 5000 Fällen im Jahre 1876 und 7000 im Jahre
1831 auf nahezu 12,000 Fälle in der Gegenwart
gestiegen. Die Hauptursache dieser auffallenden Zunahme
ist in der Unmäßigkeit dieser Frauen zu suchen. Die
Fälle von Trunkenheit unter den Frauen
werden immer häufiger!

1- »
»

Gegen eine Frau hat das Polizeigericht Klosters
(Graubünden) das — Wirtshausverbot erlassen.

Briefkasten der Redaktion.
Junge Leserin in A. Der zweckmäßigste Weg ist

unstreitig der, sich zuerst zu sehen und danach zu wissen,
ob man sich gegenseitig sympathisch gegenüberstehen
kann. Dann nachfolgend die Korrespondenz, wo alle
möglichen Fragen erörtert weiden, was einen tiefern
Einblick in das Denken und Empfinden gewährt. Der
gegenteilige Weg hat seine Gefahren. Die Korrespondenz

mit diesem oder jenem uns persönlich unbekannten
Menschen kann ein wahrer Genuß sein, fie kann
erheben und begeistern und einem das Herz abgewinnen,
und unwillkürlich schafft sich die geschäftige Phantasie
ein Idealbild, mit dem wir uns vertraut machen, und
das wir auch mit den Sinnen lieben. Wenn dann
nachher die Wirklichkeit sich mit diesem Bilde nicht
deckt, so findet der enttäuschte Teil sich nicht mehr
zurecht, er gerät in einen innern Zwiespalt, und er
findet sich von der persönlichen Gegenwart des sonst
so Geliebten unbefriedigt, und das reine volle Glücks¬

gefühl hat Mühe, sich nach und nach durchzuarbeiten,
oft läßt es sich auch gar nicht finden. — Das Recht,
sich an der Beantwortung der Fragen im Sprechsaal
zu beteiligen, steht Ihnen als Abonnentin kostenfrei zu.
Es ist dies in der That ein sehr praktischer Weg, ferne
Ansicht in aktuellen Fragen des täglichen Lebens kund
zu geben und dem andern zu übermitteln. Wir sind
also des Kommenden gerne gewärtig.

Bekümmerte Mutter. Laffen Sie sich das
Vorhandensein des angehenden Schreibkrampfes von einem
Arzte schriftlich bestätigen, und stellen Sie auf Grund
dieses das Begehren, den Knaben vom Kalligraphieunterricht

zu dispensieren, und seine schriftlichen
Arbeiten mit dem Stift, anstatt wie üblich mit der Feder
fertigen zu dürfen. Und zwar soll mit der denkbar
bequemsten Stifthaltung geschrieben werden dürfen.
Maßgebend fürs Leben ist ja der Inhalt der
Arbeiten, die Fähigkeit, seine Gedanken richtig zur
schriftlichen Darstellung zu bringen. In Ihrem Falle
müßte es auch gestattet werden, die Aufgaben mit der
Schreibmaschine zu fertigen. Wenn Sie dem betreffenden

Lehrer den Sachverhalt mit Höflichkeit und Ruhe
erklärt und um die nötige Nachsicht bezüglich der
unruhigen und ungleichen Schrift des fleißigen und
gutgearteten Schülers gebeten haben, so sind Sie vollauf
zur Klage berechtigt und zum Fernhalten des Schülers
vom betreffenden Fachunterricht, wenn der Lehrer in
seinem Uebereifer des Knaben Leiden nicht nur
unberücksichtigt läßt, sondern wenn er denselben dafür noch
unklug und empffndlich straft. Nehmen Sie von der
Strafaufgabe: den Satz „liederliche Schrift kennzeichnet
den Menschen" von heute auf morgen 300mal zu
schreiben, und von den angedrohten Schlägen soweit
Notiz, daß Sie sich dieselben anderseitig bestätigen
lassen und mit diesen Beweisen versehen, entweder beim
Orts- oder beim Bezirksschulrat vorstellig werden. Sie
in erster Linie sind dazu berufen, die Rechte Ihres
gesundheitlich benachteiligten Kindes zu wahren.

„Unglückliche" in B> Es ist gar nicht zu
verstehen, wie Sie in Ihren Verhältnissen sich unglücklich

j fühlen können. Andere Frauen wären an Ihrer Stelle

stolz und glücklich. Ein Wechsel des Berufes ist doch

nichts Ehrenrühriges, nichts, was den Mann in den

Augen verständiger Menschen heruntersetzt. Und zumal,
wenn der Wechsel in solch wohlüberlegter Weise
vorgenommen wird, daß kein Risiko damit verbunden ist.
Wenn der Mann so lange in seinem erstgewählten
und ihn nun ernährenden Berufe verharrt, bis er sich

nebenbei in die neugewählte Thätigkeit eingearbeitet
hat, so bedeutet dies ein riesiges Maß von Energie
und eine doppelte Arbeitsleistung und nicht weniger
eine echt väterliche Fürsorge für seine Familie, die

auch, und ganz besonders von Ihnen nach dem wahren
Werte gewürdigt werden sollte. Statt dessen machen
Sie mit Ihren grundlosen Klagen und unverständigen,
lieblosen Gebaren den Kampf noch schwerer. Sie
scheinen vom thatsächlichen Leben recht wenig zu wissen.

Schauen Sie mit klarem Bewußtsein und vorurteilslos
um sich. Sie finden manchen Mann, der in
fortschreitender Erkenntnis seine Ueberzeugung wechselt
und Idealen nachjagt, aber nur wenige, die daneben

in so selbstloser Weise das Wohl von Frau und Kindern
obenanstellen. Wie mancher Weltverbesserer opfert in
rücksichtsloser Weise das Wohl und Behagen, ja oft
das Leben von Frau und Kind seinen Prmzipien. Eine
solche Märtyrerin sollte die Bilder ihrer nutzlosen
Kämpfe vor Ihnen aufrollen, damit Ihr Herz unruhig
zu klopfen begönne, damit Ihnen wenigstens eine

Ahnung aufdämmerte von dem Unrecht, das Sie Ihrem
Gatten zufügen. Ein solcher Umgang müßte Ihnen
gut thun.

WstiWgskur be! MgeMben.
Herr Z»r. H Sarmann in Aeversiedt i. K. schreibt:

„Dr. Hommel's Hämalogen habe ich bei einer Patientin
mit beginnender Lnngenschwtndsncht und großer kör-
pe licher Schwäche, die eine Folge eines langen Kind-
betlfiebers war, mit sehr günstigem Erfolge angewandt.
Z»er Appetit besserte sich zusehends, die Nlutarmut
nahm von Hag zu Hag sichtlich ab." Depots in allen
Apotheken. (107?

sowie svkwai'Zkv.vvsissvu.fsi'digvUvnnvdvi'g-Sv'äö v.ASEtS. bis Fr. s«.5« p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damäste etc. (ca. 240 versch.Oual. u. 2000versch. Farben, Dessins etc.)

Sail-8si«io

8oià-Li-snaàos
LoitlonSsngalinos

v. gS vts.-22.S0
„ fr. l.ZS- I4.SS

„ 2.IS-II.K0

Frrs. 1.90 bis Ä3.65 per Meter
(2137

Soillon-Vamasts v. fr. 1.40—22.60
8oillsn Sastliloillor p.Robc „ „ I6.SV—77.S0
8sillsn-foularl>8 bedruckt „ „ 1.20— 6.SS

per Meter. Geiden-^rmSrss, Monopols, lZrlàlIIque», Hoirs antlquv, lluoksssv, priaosssv, »osoovlt«,
ISarvelllno», seidene Steppdecken- und Fahnenstoff« etc. etc. franko ins Haus. — Muster und
Katalog umgehend.

V. ttvimàrs'îs Loîàsii-k'àiksn, Mrià
Sor xá Loavlàoxt

vokrUwokoo 4oàootì>d»s«dr«o o»o»» â»> ?orto
k kllr Rtloà»Qd»port dstgvlvgst pevràvo.
jbSortSv, âto vuu» àvr Lxpsàtttoo »or S«tVràv-
v rung SdvràttSlt, o»o»» «ws ?r»oà»torio»iìv

d«is«lvst ppvrâvQ.
âak Io»vr»tv, à mit vdlSrs dv»vtoào«t àà,

wo» aodrittUodv OLksrt« viogssrstodt ppvrâeo,
à» àlv Lxpvàtttoo olokt dvàgst t»t, von »tod
»o» àio áàv»>«0 »0»0gsvdv0.

wvr ovisr KI»tt à â«o Ibl»ppvo àvr Isviovsevio«" Uvaì ooà sied â»oo o»od ^àrsaasQ vor, dtor
àsvrivrìsii Sorr»od»tt«o oâor 8t«Uo»oodvoâvo

k»t one pvvQtg àvisiokt »n/ Lîrkols, w-
àvlu »olodv Hsiuods to ltvr Roxvl or-
lo<ttgst Hpvràoo.

v» ivllvo àvioo 0rtsio»t-vosoi»»o àsosuuott pvvr-
âs âoo, oor Topioo. ?dotosr»pkt«o Hporàoo «o

dvutvo to Vt>ttLoro»»t bsiFsIsxt.
QZor»to, svvtokv to àvr I»otvoltoo ^Vookooooouovr

oriodàvo >oUvo, müsaoo ipttvaìoo» Zâttt»
srooà voro»itì»s to ooivrvr S»oà Itozoo.

t

^ine vom Schichsai AeprS/te Milice,î ciie sine» he,rschci/l/iche» //»as-
stanci von 25 Jensone» tckAlich /á'n/mai
s« verhöstiAe» anci sa besonnen Hat, «»ter
AashÄi/e einer /erson /ar ciie Arô'bste
Arbeit, ma«« sieb am e«ne» ancier» Mir-
hanAshreis amsehe», «oo icen-Aer Arbeit»-
ieistanA von ihr verlanKt a-irci. /hrer
/'reue anci AuverlckssiAheit han» ma»
versichert «ei». //errscha/tea, ciie ei»er
treue» anci «llse/liA er/<>hre»e»Angestellten
deâr/e», beiiebe» «ich giitigst «a ive»<te»
a» <7h,^re It l^LSSA /2SS1

Ak i« Laa«häiteri» «acht ei»e mit aiie»
^/ausarbeite» tüchtige Uîlîce Kei-

tu»A i» a»«tä»ck»oer /'amiiic. Die^uche»äe
«vièrcke auch 8'teiie ais liiöchin a»»ehme»,
a-en» »icht sa viei âasarbeit mit ckem

/'osts» verbu»cie» -vckre. ULerts» a»ter
<?hi//re 2ZSZ de/Vrckert ckie àpeckitio».
/lie à'uchen/e de/încket »ich A«Ae»a>ckrtiA
i» Oesterreich. /Äbbü

ck*i»e /'achter qeàetste» Aiter«, «»eiehe
4e ei»e» //«»«hait mit //i»eicr» seit
Aahre» «eibstcknciiA desorAt, ckie hranhe
//a««/» aa verx/ieKt a»ck »ach ckere» /dcke
lien verioaiste» à««»ta»li Ae/ahrt Hat,
ist i»/diA-e //i»suA» einer AU»Ae» /traut
»a» AberMssiA Aeivorlie» anck sucht a»<iere
Lteiie, sei es ais Âàe ei«er beschck/tiAte»
//aus/raa, ai» //ieAeri» einer aite» ocier
ieilienlie» /lame ocker ai» //ausbesorAeri»
i» einem Aate», hieine» //aashait. /ami-
iickre /tehanliiunA ivirck hohem /oh» vor-
AesvAen. Oeff. O^erte» unter Ohy^re
A2Z82 de/orckert <iie /wxeciitio». /ÄSS2

àûidiMt« llMllàtl
â«r Lvrvvralpvu - UilekAvsvIIsvkatt.

Von äsn Xinàôràr^ton à âvokinàsslxster
Lrsats Mr AutlormUvb warm empkoklsn

Xrkktigstv unà snvvrlkvslxstv Ululloi milà,
«vit Andren kenklirl. s216S

lu àeu Axotkàêu. Wo koius solvbou, vveuàs
mau sieb au àis Ussellsokakt iu 8talck«u, Luuusntbnl.

âch«à UMUWß»Zss»ßÄ
krriàor LIrrusb- nnâ /rs,nsus.rb>s1bssc!liu1s V.

2566j Vorstsksr: Net. â H. (U 42512)
»«,»«? lìîii u« ni» ^Ziiirtlivlioir S. Vlitolbvr.

ûrûuàlicbs, pràtisobo àsbiìàuug iu alleu vsidliekeu Ardsitsu. VVisssu-
sekaktliobö?âollsr, bauptsâeìlliell Lpracbsu, Luclrllaltuug, Usellueu etc. Separate
Kurse kür llauàarbeitsiebreriuueu. 17 kaeillebreriunsu uuà Dsbrer.

lateruat uuà kxtvruat. Ausvvalll àer käellsr kreißest. ?ro-
gramme iu 4 Lpraolleu gratis, lecke Auskuukt rvircl geru erteilt.

Delepkou KKS. — Dramnaxstatioa î INeatsrplà. — kvxriìuâvt 188V.

MMig âer Hemina

von I. L. I)eep.
.vie Gartenlaube" beginnt soeben mit der Veröffentlichung

des obengenannten fesselnden Romans, in welchem der
Verfasser auf dem großartigen Schauplatz des Lngadins die

ergreifenden Schicksale einer dort noch heute in der Volks-
Phantasie hastenden machtvollen Persönlichkeit zum Mittelpunkte

einer an erschütternden und anmutigen Episoden
reichen, spannenden Handlung gemacht hat.

Hbonnementspreis 2 srs. 35 Lts. vierteljäkrlick.

Die letzten s Nummern des Z. Quartals der „Gartenlaube"
mit dem Anfang des Romans werden gratis geliefert.

s2572

ivcas, arbeitsame /Ächter i» <ie»

V tireissiAer ./ahre», liie einem besser»
âasa-ese» »eibstck»<iiA vorstehe» ha»»,
auch im Serviere» a»ck /Vckhe» pat de-
a-a»kiert ist, sacht /«m-iie»verhait»isse
halber ei»e e»tspreohe»cke Steile, am lieb-
«te» ais l/irt»cha/teri» sa einem //err»
ocier /lame ocier Mer» /Hexaar, à solche
/Ächter ciie HA»sche Merer /eate sa
berÄchsichtiAen a-ei«s. Oe/i. vierte» anter
Ohi)ffre /1/2ZSZ de/orcie»/ ciie /crp. /LZ9A

^ar /orbereitanA aa/' ihre hckasiiehe
ck» lp'irhsamheit anci aa/ ihre» «sich-
tiAen /raaen- anci âtterder«/ ffnciet
ec» im Rraatstancis «ich be/i»<ie»cies
/rckaiei» Aa/nahme bei àer Aebiiciete»,
ihrer Aa/gabe i» besoncierer Meise z-e-
a-achsene» aite» /lame sa hiirserm ocier
ianAerm Aa/e»thait. Oe/i. vierten àci
sar l/ebermittia»A a» ciie àpsMio»
ciiese» /lattes sa richte» anter t?hij/re
^MSSSS. s/'MSSSS

^ZkanAe /Ächter, cieatseh anci /ransö-
ê sisch sprechenci, sacht Steile i» eine»
/acie» ocier bessere» /Vivathaas. 0//erte»
anter Ohy/re A// 2568 be/Arciert ciie

àxeciitio». /L568

ine tachtiAe, A ate /iöchi» sacht Steile
^ i» ei» /eine» //e» rscha/tshaa«. Oats
AeaAnisse stehe» sa /lienste». Antritt
»ach Reiiede». Aciresse.' Anna A'lnsi bei
A-aa //iestanci, Watte, Sch,)/iaabe 48,
/er». /LöSS

^ i» A'anAe, arbeit«Aea>oh»te /Ächter aas^ rechtscha//e»er âmiiie sacht Steile
sar /esorAanA eine« /aliens, /lie /e-
tretencie spricht cieatsch anci per/eht
/ransösisch. vierte» anter Ohy/re ^2574
be/örciert ciie ArpeMio». /2574

lllvkvrnll vvirülig.
vàv mau Zurück.

kiaâalUlluuAvu
(2237



Srfjtottjsr Jrautn -îettung — Plätter fttr Iren fiäusltdien Kreta

<£fjrErtmtIti| uttïr «StjrEntoEtn.
2lm @röffnung§fefte ber eleïtrifdjen 58aJ)n S8urg=

borf=2:f)un ttmrbe in Konolfingen=©talbett, bent ©i&
ber Söerner 2llpenmilcl)gefeHfd)aft, mcf)t nur (Sfirenroetn,
fonbern aud) ©fjrenmild) trebenjt. ©ine pbfdje 3ln=
jal)l 3Jläbcben in îleibfanter SBernertraAt offerierten,
rote überall, mit SBaabttdnber gefüllte SSecEjer, anbere
aber ïrebenjten bie mit fterilifterter SBerneralpenmild)
gefüllten ©läfer, unb, e§ Hingt faft ungtaublid) : im
Kampfe um oie ©uttft ber ©dfte blieben bie letzteren
Sieger! _

©lBttf|E0 ÜEd|f.
®ie ©trafiburger Unioerjitilt Ejat bie 3u'affun8

ber grauen jum ©tubium befct)loffen. Sie roar oon ben
beutfcl)en Itnioerfitäten nodj bie einzige, bie ü)re Pforte
ben grauen grunbfdfclid) oerfd)lo§.

Grin UBrnünpi0E« BEginnm
®ie Sergogin oon gife Ijat ben getbpg gegen ba§

fragen be§ ®é colleté im Sweater eingeleitet. Sie £er*
jogin bat fdjon feit längerer geit au§ttal)melo§ bie
fransöfifdfe 2Jiobe befolgt, mit Ijodjgefdjloffener Soilette
aud) bei ben glanjoollften iBremièren ju erfdjehten.
gmmerbin bürfte bie E)ol)e Same roenig ©lüct bamit
fjaben, eine in ©ngtanb fo feft eingebürgerte ©ittc ju
oeränbern. ©eïanntlid) ift bie Königin felbft unbebingte
3lnl)dngerin be§ Sécotleté bei feftlidjen 3lnläffen unb
Ijdlt auf ba§ ftrengfte baran feft, baft aud) bei jebem
éofempfange tief au§gefd)nittene Kleiber getragen raer»
ben. 83Ioft alte Samen ftnb oon biefer SBorfdjrift ettL
boben, mag natürlich iur 3"°'9e bat, baft niemanb fid)
bureb bie gefdjloffene Kleibung amtlid) alg „alt" etitet»
üeren laffen mill.

3Mig.
9tr. 9 „gür bte flehte Sößeft" wkb bet

nä^ftett 9lr. 39 betgelegt.

er ®abp-îlu§fteuern berjuriebten, Söd) ter fût
bie ifJenfion augprüften ober eine Sßraut
augpftatten bat, ld|t fid) mit SSorteil meine
aJiufter oon ©pigen, ©ntrebeuj, fonde Jeber
3lrt oon ©tidereien (auf roeifjen unb farbigen

©toff) pr @infid)t bebdnbigen. gd) fann ganj aujjer»
orbentlid) bittig tiefem, roeil id) biefe Slrtitcl felbft
berftette unb roeil teine roeiteren Koften, wie Sabenmiete,

frooifionen u. bergt., barüber gébert. Sie ÜJtufter mit
reigangabe ftebeit gerne p Sienften. Slnfrageti untet

bem SSudjftaben g. werben «mgebenb beatttroortet [3I2°

(Lausanne). [2571

Peuiouat pour jtiies Wulln
dirigés par Mlle. Vuillièmoz.

Etude approfondie de français et des
langues modernes. Musique, peinture etc.
Maison confortable. Situatiou excep-
tionelle. Vie de famille. Grand avantage

pour la santé et l'éducation. Soins
maternels assuré. Les meilleures
références. Prospectus à disposition.

Mmes Cosandier 12646

Landeron (Neuchâtel).
Gründliche Erlernung der französischen

Sprache. Geprüfte Lehrerinnen
in Französisch, Englisch und Musik ;

Handarbeiten; Einführung in die
Hausgeschäfte. Pensionspreis Fr. 740.
Prospekte und beste Referenzen. (H 7841N)

eidenstoffe, bewährt gediegenste Fabrikate in allen Mode¬

farben, auch in schwarz u. weiss, grösste Ausw.

eidene Costumes, Blousen und Jupons. — Anfertigung
eidener Toiletten. — Yerkauf Meter- und Robenweise. [2127
eidene Besten u. zurückgesetzte Seidenstoffe, extra billig.
Itets das Neueste vom Einfachsten bis feinsten Brocat.
eidenmu8ter stehen
franko z. Diensten.

Kolor. Modebilder gratis. Seiden.*" und Modehaus ersten Ranges.

Oettinger & Co., Zürich.

Luftkurort Wolfhalden
(Jft, J^ppenjell 716 JY(eter über Jrfeer.

Buhiger und angenehmer Kuraufenthalt.

Gasthaus und Pension Friedberg [3. Steiner]
Das ganze Jahr geöffnet; bestens empfohlenes, gut geführtes Haus; prächtige

Autsicht auf den grössten Teil des Bodensees, seine Einfassungen und
umliegenden Gelände. Poststation ab Rheineck und Heiden; bequeme Verbindung.
Kurarzt für Elektro-Homöopathie „Sauter" L-Arzt Fch Spengler, Bodania,
Wolfhalden; auch tüchtiger allop. Arzt in nächster Nähe. [2551

ist die beste.
[2311

Bienenhonig
garantiert rein, 90 Cts. das '/a Kilo,
franco in der ganzen Schweiz. Büchsen
von 1, 2 und 4,6 Kilo. 'H9785L;

Ch. Bretagne, Bienenzüchter,
Luusanne. [2596

Hausmanns

China-Wein
und [2586

China-Eisen-Wein
alte, bewährte Marken hervorragender
Qualität, kräftigend, nervenstärkend,

blutbildend.

A.romatisolie
Eisen-Tinktur

Hämotrophin
blutbildendes Specialpräparat aus den

Laboratoiien der

Hecht-Apotheke
Sohweizer. Medizinal- und

Sanitätsgeschäft A -G.
St. Gallen.

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise
Anfertigung nach Mass!

Fert. Jaquette-Costume
von Fr. 25. — an. [25*9

Portraits'

gOQoooQOoaoaooooQj

§V~ nach Photographien.
Paul Renhas, Rorschach.

11 vold.Mrd. Prosp. (H29760)

Kaffeeo
g garant, kräftig, leinschmecheM.

n Postpaket brutto n
q 10 Pfd. ff. Santos Fr. 4. 95 ¥
X 10 „ „ Campinas II „ 5.40
M 10 „ „ Campinas I „ 5.85

q 10 „ „ Perlkaffee I „ 6.76

n 10 „ „ gerosteter Kaffee „ 7.65

q 10 „ „ „ Perlk?ffee „ 9.90
Sc Nachnahme. [2545

Arthur Wagner
Q Kaffee-Import
q St. Gallen, Florastr. Nr. 13.

OOOOOOGaOOOOC

ACHTUNG!
Für solche, die graue Haare haben

und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern wollen :

Kaufe die
Englische Universal-Haarpomade.

Diese übertrifft jede bis jetzt existierende
Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwachs zu erzeugen. Bei haarlosen Stellen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2 Fr. per Topf. [2473

Englisches Universal-Haarül
ist das Beste gegen das Grauwerden und Trockenwerden

der Haare, sowie schon graue Haare sind
zn vertreiben hei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz und Deutschland à Fr. 1. 80 bis Fr. 2.— per
Flacon.

g|euer j„ Basel, Weidengasse 10.

Reine frische Nidel-Butter
zum Einsieden, liefert gut und billig
21891 Otto Am mtari
Beckenried, Unterwaiden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

I

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seiten

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Heilstätte für Trinkerinnen.
Frauen und Töchter, die an Trunksucht leiden, finden freundliche

Aufnahme in der (H4459Z) [2591

Trinkerinnenheilstätte Blumenau-Steg, Tössthal (Kanton Zürich).

Hausarzt: Herr Dr. Spörri. Simeon Diener, Hausvater.

beziehen Sie am billigsten direkt von [2552

J. Engeli, Broderietabrikant, St. Gallen.

Neu! Enthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und Olanzbügeln»
daher von jedermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, warm

• oder kochend mit gleich guter Wirkung verwendbar, auch ohneVor-
trocknen der Wäsche. Angenehmes Plätten, leichte Löslichkeit, grösste

Ergiebigkeit, vorteilhaftestes, schnellstes und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.
Vorrätig in Paketen zu 20 Cts. in allen Kolonialwaren-JDroguen- u. Seifengeschäften.
Die Vorkaufsstellen sind durch Plakate mit obiger Pyramiden-Marke ersichtlioh.

Heinrich Hack (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/D.

Nahrungsmittel
m KLEINE KINDER,

Schweizer Frauen Zettung — Vlätter flir den häuslichen Kreis

Ehrrnmilch und Ehrrnwein.
Am Eröffnungsfeste der elektrischen Bahn Burg-

dorf-Thun wurde in Konolfingen-Stalden, dem Sitz
der Berner Alpenmilchgesellschaft, nicht nur Ehrenwein,
sondern auch Ehrenmilch kredenzt. Eine hübsche
Anzahl Mädchen in kleidsamer Bernertracht offerierten,
wie überall, mit Waadtländer gefüllte Becher, andere
aber kredenzten die mit sterilisierter Berneralpenmilch
gefüllten Gläser, und, es klingt fast unglaublich: im
Kampfe um die Gunst der Gäste blieben die letzteren
Sieger!

Gleiches Recht.
Die Straßburger Universität hat die Zulassung

der Frauen zum Studium beschlossen. Sie war von den
deutschen Universitäten noch die einzige, die ihre Pforte
den Frauen grundsätzlich verschloß.

Ein vernünftiges Beginnen.
Die Herzogin von Fife hat den Feldzug gegen das

Tragen des Décolleté im Theater eingeleitet. Die
Herzogin hat schon seit längerer Zeit ausnahmelos die
französische Mode befolgt, mit hochgeschlossener Toilette
auch bei den glanzvollsten Premiàren zu erscheinen.
Immerhin dürfte die hohe Damp wenig Glück damit
haben, eine in England so fest eingebürgerte Sitte zu
verändern. Bekanntlich ist die Königin selbst unbedingle
Anhängerin des Décolleté bei festlichen Anlässen und
hält auf das strengste daran fest, daß auch bei jedem
Hosempfange tief ausgeschnittene Kleider getragen werden.

Bloß alte Damen sind von dieser Vorschrift
enthoben, was natürlich zur Folge hat, daß niemand sich
durch die geschlossene Kleidung amtlich als „alt"
etikettieren lassen will.

Notiz.
Rr. 9 „Für die kleine Welt" wird der

nächsten Nr. 39 beigelegt.

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter füt
die Pension auszurüsten oder eine Braut
auszustatten hat, läßt sich mit Borteil meine
Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weißen und färbigen

Stoff) zur Einsicht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese Artikel selbst
herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provisionen u. dergl., darüber gehen. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. «erden umgehend beantwortet (à

(Icktuscuins). (2571

?«àì M Mi ààà
àigèo M Mils. Vuilliàmo?.

ktucko approkonàie às kranyais st des
langues modernes. àsiguo, peinture etc.
Haison confortable. Situation sxcsp-
tioneUs. Vis às kamille. Krand avan-
tags pour la santé et l'èducation. Loins
maternels assuré. I-es meilleures rèkè-
rsness. prospectus à àisposition.

Mmes L08anliibl' l2546

(Usuobâtsl).
Krundlicbe krlsrnung àsr franxüsi-

scben Spracbe. Keprükte Lsbrsrinnen
in pranxösisck, kngliscb uncl blusik;
Landarbeiten; Linkübrung in àie Laus-
gsscbäkts. Pensionspreis Pr. 740. pro-
spekts unck beste Leksrsnxen. (li 7841L)

siîisnstofks, deiàt göljisgmts sàilà in silsn llà-
là», âiiin!à>7 u. miW, gkiizztê ilus«.

sickens tlosknine», kikoccssrc «nck — â/erttAaaA
sickens»' Zloikekksn. — Verdank Netvr» und Lobvuvvlsv. (2127
sickens Ikssksn n. «n^nâAsssksks .LeicksnskoF'e, eàa bW^.
!tvts <lu8 Keueà vom Lillàâstvll bis tvivstvll Lroeut.
eldenmuster steken
franko r. Diensten,

ltàr. «oàsdilâsr gratis. Ssi<Isii7"un<I Hvliskaus scstsn Nangss.
OsàZsi' L. Lo.,

M ü'ös?'

^nkciMS»' nnck «NAenekinee»' ^n^ccn/snkkcakk.

à?à//5 «ni/ L'/s/nsn/
à« Aanse ckabr / brskens emp/obàe», ye/'ckbrte« //a«»/ prckcb-

àtaicliè ck«»i pràêen T'eik cke« Lock«t!«ees, nnck «m-
ki'eAsncken <?ekàcke. poàtà'on ab âeî'neei: «nck Äeicken,- bezarm« pìêrb»»cka»A.
àrarst /Är Mâro-âmôopaà'e „Kanter" 7,-^lrst KpenAter, Kockanca, IVohp-
ba/cke» / aneb tÂâîAer akkop. à nckebster âbe. /ZSS1

Ist dis bests.
(2311

Lisneiàniss
garantiert rein, 90 (lts. clas s/z kilo,
k, anco in àsr ganxen Scbvsi?.. Sücksen
von 1, 2 uncl 4,5 kilo. U 9785L)

0b. LrvtllKllv, Liensn/.Ocfflel',
(2596

!"lâU8MSkMS

vkînsRVsin
naâ (2586

kdà-àvv-ìVà
alts, kevàbrto klarksn korvorragoodor
Hncditât, kräftigend, nervenstärkend,

bletdildovd.

^âmotropliin
blutbilàevàss Lpscialpräpacat aas den

Laboratoiisn der

lknlitiliiàll«
Zobveixsr. Nsdisioal- unà

Sanitätsgsscbäkr
8t. triìllen.

Hamen-, ttekken-, Knaben-

A»vt«r,vvli»« l
à»tvrttsui»s n»vl» SI»»»!

lert. Fncznvîtv Vast««»«
v «i» 2S. — »n. ^2589

^0ll0llO000O0000000i

»»à?A»»t»Kr»pIiàeii
Paul Nenbas, Nlustiiscli.

u I'r»»I>. (U2S7SV) iR"

Ksftssoooo Mill. kMlg, lààvàà.
Postpaket brutto

Z 10 ?kà. kl. 8antos Pr. 4. 95 -X 10 „ „ Vampinas » „ 5.40
10 „ „ Vampinas I „ 5.85

^ lO „ „ peridatkee I „ 6.75
gs 10 „ „ gecSstsiec katkee „ 7.65

g 10 „ „ „ „ 9 90
se X»vIm»I»iiiv. ^2545

^ St. plorastr. dir. >3.

oollooOo«xzoexx»e

Pur solcbe, äis graue Laars baden
unà es verbäten vollen unà einen ge-
scbmeiciig. Laarvucbs deîorclern vollen:

kanko àie
Liizlißckv Universal llaarpowiulv.

s?r. PSI ropk.
^ ^

Lnzligcks» llniver^ai-Ilaarîît

vodt s» ds-dsQ bsi âelli"».1Isivixsli Vvpot kür âis
Kàvvvis uvà veatseklalià à l?r. 1. 80 bis l'r. 2.— perà°°- ^ k(mg>> (g gzzg(, WàgSM IS.

Keine iriselio blillel-kuttei'

2189) <>tt« Viii^tnck
Sovlconrlsci, Uriìorvalclon.

(„Otto" ist kür àie ^.àrpSLv votwsivZix.)

I

kür 6 kraàn
versenäsn franko gegen Lacbnabme

dito, b lio. ll. IoiIsttö-kdtsII-8eiteii
(ca. 60—70 leicbt bosckäcligte Stücke der
koinstvll Voilstto-Leiken). (2022

Lsrgmann â 0«., VVisàikon-^urick.

Hsilstätis Mr
prs-nsn unck Döobtsr, ckis an Drnnlrsnàt loickon, llnckon krsunck-

liebe ^.nknabrne in cksr (L 4459 2) (2591

Irinlcerinnenkeîlstà ölumenau-8teg, lösstkal sKàn àivk).
Lausarst: Herr Itr. Hpcii rî. ^iiiic nn Iticiic r, llausvatsr.

dssiebon Sie am billigsten direkt von (WZ

i. pngolî, kcàlielàitsnl, 8t. Kaiien.

à! LkHààit dvrsits alls QötixsQ ^usätlsv 2vnri Al»tt> und
daàsr von jedyrmaliii naoti gsirwm altKvvvodritsii Vsrkadrvn k»It, ìv»rm

ê oâsr kvvliviiâ mit slsioii sutvr ^iàulls vsrvvsQddar, auod otms Vor-
»»»»»»»»W»»» trvoknvii dor ^V'ágoìio. ^.nsooodmos ?Iättoir, loiodto Idösliäkoit. «rössto
LZrsiodi^sit, vortoildaktostog, soimolistos und dor V^äooko sutr'âsliotistos Ntâàomittoi.

Vorrätig m k'àoton 2» 2V Ht», i» allori Xolomaiwaron-^vrosueii- u. 8oikoQsv3otiäktoQ.
Oio Vorkaviksstolloii sind durod ?1akato mit odi^sr I^ramidon-Narko orsiotitliod.

^vinrieli (kadrikant von I^aoks voppel-8tärl(k), III«» a/V.

kW Kl.cMk mociî



ütJltmrtjes — 3lättrt flit bra ftfawadp;« Äw8®

Äeusserstsparsam
und vorteilhaft im

Gebrauch.

Greift die Wäsche
nicht an.

Brillant-Seife
Für kaltes und

warmesWasser zu
gebrauchen.

(H1200 Q] Ueberall zu Haben.
Enthält reines
Olivenöl. [2361

Bester Korsett-Ersatz: „Patent-Büstenhalter nnd Khiva."
Nach Begutachtung: ärztlicher Autoritäten sind

„Khiva" cjji 16500 und Büstenhalter ^ 6264
»1er beste und unübertroffene Ersatz fUr das gesundheitsschäd¬

liche und unbequeme Korsett.
„Khiva* ist in allen Teilen dehnbar ohne Gummi I

„Khiva* gibt eine tadellose, elegante Figur! [2428
„Büstenhalter* gibt absolute Behaglichkeit.
„Büstenhalter", weil verstellbar, erfordert kein Einschnüren mehr und gibt
stets natürliche, schöne Form. Diese Vorzüge besitzt nur

___ „Sohindlers Patent-Büstenhalter". —;—" -

Direkt zu beziehen vom Generalvertreter für die Schweiz:
Peters &, Co., Zürich "V, Eidmattstrasse 57.

Prospekte gratis. Versandhaus f. Artikel der Gesundheitspflege. Engros-Versand.
In St. Gallen Depot bei Frau F. Krähenbiihl, Gallusstr. 41.

Herren Bergmann & Co.

Zürich.
„Fühle mich gezwungen,

Ihnen zu schreiben, dass ich
mit Ihrer bekannten
Lilienmilch-Seife sehr zufrieden bin
und sie seit längerer Zeit meine
Lieblingsseife geworden ist.
Es ist das einzige von den
vielen angewandten Mitteln,
welches mir zu einer frischen
Hautfarbe verhalf und mich
von den lästigen Sommersprossen

befreite."
Waltenschwil, 26.1.1898.

Hochachtend
2334] Frl. Ida Stierli.

Meine Aussteuer*
Specialbranche bietet Töchtern Jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nnd
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Sohlafximmer in Nussbaum, matt nnd poliert : 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchstander, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Pr. 750. —.

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büfifett mit geschlossenem Aufsatz
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Pr, 650.-
S&lon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisoh, 1 Silberschrank, 1 Musikstänüer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Pr. 800.—. (1966

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung: 30 fertig-er Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AI). AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

• •

W •

• •

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
W er ein feines Confect liebt und seiner Familie eine Freude machen

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat übertroffen und sind in
jedem bessern Geschäfte der Lebensmittelbranohe erhältlich. Grossartige
Einrichtung fUr die Fabrikation aller Sorten engl. Biscuits.

Besonders beliebte Sorten:
—13 (har'Va"

— ÜEÜ5Ü. Croquette Dessert surfin Walnut

Direkt won tier Weberei :

Leinen 11804

Tischzeug, Servietten, Küchenleinwand, Handtücher,
Leintücher, Kissenanzüge, Taschentücher etc.
Monogramm- u. a. Stickereien. Etamines. Grösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten; für
Braut-Ausstellern besonders empfohlen.
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko.

Meehan. und Hand-LeinanWeberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

Direkte Sendungen an die bekannte erste

Chemische Waschanstalt nnd Färberei
von Terlinden Sc Co.

von. H. Hintermeister, Küssnacht, Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuiert

und in solidester

Gratis-Schachtel-Packung
retourniert. [2211

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen.

Bchntenarke Fleisch - Extract
übertrifft an Nährkraft und Wohl, oschmack die

Liebig'schen Extracte nnd ist in allen besseren

Drogen-, Delicatessen- und Oolonialwaaren-
Handlungen zu haben

Generalvertrieb - Alfred Joël, Zürich.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. hei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter
Haushaltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift : Hie Küche des Mittelstandes,
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem,
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Kezepten.
Has schmuck gebundene Küchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen»Zeitung" in
St. Gallen. /2176

sIs PATE EPILATOIRE DUSSER
zerstört die Haare »auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile für
die Haut. Wirksamkeit garantiert : 50 JährigerErfolg. (Für das Kinn, 20 fr.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. fc0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVOR E (20'). DUSSER, 1,R. J.-J.-Rousseau, Paris.

[2513

Schweizer Frmren-Zeittm» — Blätter Mr >e« tzäu«licher. Krew

^eusssrstsparsam
unÄ vorteilliatt im

Oeduauola.

O relit âiS^^âsàs
nielit an.

Lrilkm 8eike
^är kaltes nnâ

vrarmssWasser 2a
NsdranOlien.

(«1200 A Uvkv»»sII »T> ksdv»,. "MW
lLntliält reines
Olivenöl M61

keà Xer^ett krsà: „katvnt kàtelllialter vn<I liliiva."
»v^utavIitnnK àr»tlivl»«r âuteritàten «indì

„üliivit" ^ 1650V Nnâ Lnstëviliìlter csjn 6264
«l«r d«»t« ii»«l >ii,itl»«rtr»tr«ile kllr «I»« ^«s»i>«Ill«It»««l»iìN»

Ilvli« »>>«I llll>.v.l»«i>ie
„I^kiva" ist in alien ?s!isll c!edllb»r nniis Duiuilli!
.Kiiiiv»' sibt sills taâvlloso. slssslltv Disurl 12428
.Liistsnii»itsr° sibt »bsoillto iZskasiivdlcsit.
,LiistSllkaitsi". lvoil vsistslldsr, orkorâort ksill Aillsvilniirsll illslii llllâ sibt
stvts llstUrlioils, svdvlls Itorm. Dioso VorMxs besitzt llur

„Sotàâlors k>s.tsrit-lSiistSntls,Itsr". —'—'
Dirgkt Tll bs^isksll voin (Zsllerslvsrtrstsr Illr â!v 8vkvsi2::

» Lc, <<»., Xiili<?I> V, Lidmattstrasse 57.
Drospoktg «rstis. Vscssnlllizus f. üllits! lie? Lssumilisltspllegs. Dllzros-Vorsmiâ.

Ill St. <4«II«» Depot dsi >r»n I'. HritI>«»»I»>tI,I, Dsllllsstr. 41.

Herren kerZwnnn à (!o.

XitI»i<»Il.
„k'iills mied xs2vullxsll,

Itiaeii 2u sebreidsa, dass iok
mit Ibrer bekannten l-iliell-
miiek-Lsiks sebr ^nkrisdsn bill
und sie seit länzersr^sit meine
bliedlillßsssikö zstvcircisll ist.
Ls ist «las sillsixs voll <len
vistsll llllgetVÄllätkll Iditteln,
tvetekss mir ?u eillsr kriseken
Nautkarde verkalk und miob
voll äell lâstixell Sommer-
sprosse» bekreite."

lValtsllsebvii, 26.1.1898.
Nookaektend

2334^ frl. Ids Ltierli.

spvoi»Ibr»uoko dlotst l'äodtvru ^eàsn Ktallilss ciolsxoukoit sur ^usodsàux 8oliäer «inl
x««olilll»okvollor ilvbol iu xoivüusektvr prsislaxo.

Lttr SÌI»S ZLii»rîâtni»K:
KoK1»t»àmvr lu Nusskauw, watt uuà polivrt: 2 Lottstolivu wit kokow Haupt,, 2 Nackt-

tisekv wit bl»rworpi»tìv, 1 sivvipiàìsixv ^iVasokkowwoâs wit làrworauksats uuâ Kristall-
spisxsls.ukss.ts, 1 Hauàokstauâor, 1 Kpisxvlsvkrs.uk wit Xrzrstallxlas, 2 ?Iüsok-Lsttvor.
i»xvu, 1 Iliuolouw ^»svktisok Vorlaxv, 1 ?»»r ivollouo Vorkàuxo wit kowplsttsr Ktauxou-
xsruitur^ ?r. 760.—.

1 àssioktisok kür 12 ?vrsousu wit 2 LZiuiaxsu suw llwklappsu, 6 Krükls wit Rokrsits, 1

Korviortisok, 1 Kok» wit priwa Ilsdsrsux, 1 (^usrspisxsl, 44/73 ew Xr^stallxlas, 1 K.iuo1suw-
tvppiok, 180/230 ow, 1 ?»»r ^vollsuv Vorkàuxs wit kowplsttsr Ktauxsuxaruitur, li'r. 6öv.^

8»loi» iu watt uuà polisrt Nussbauwkols: 1 ?olstsrx»ruitur wit Illoyusttstasoliou, xaus
kvsoxvu, 1 Kok», 2 ?»utouils, 2 Kosssl, 1 Kaloutisok, 1 8i1korsokr»uk, 1 àsikstâuà, 1 ?»»r
üoppolsvitixv S»louvorkauxv wit kowplottvr 8t»uxoux»ruitur, 1 Kaioutsppiok, ?1üsok,
17b 23S vw, 1 Kslouspisxsl, bl/84 vw, Kristall, ?!«. 800.—. ^1966

ûwvltàkrlss, sobrlktllrzbo Osrsntlo.^ ^ 14^II ÌV
lilöbvltadrik, 8vkISIàllâo 12, »ttrlvi».

» «

»
« »

»
« «

àxlo-Lwiss Lisvuit 0o., lViutvrtkur.
Vs sr sin Leine« Oentevt lisdt und gsiiisr ^amilis eins ^rsuds raaeksli

t^ill, kauks dis rUkinlielist dskamitSii

Mtkrtkllrkl' Làà
Disssldsll vsrâsll voll koinsill snäsrll Dsdriket iibsrtrokksll llllâ sillâ ill
jsâsill bssssrll DssokSkts âsr DobSllSlllittoidrslloliv srdSItiivk. vi-»»»»i-tlK«
I tlivll lilliiil? tttr lit. Illl.illlîltjl.ll eiivr S»rt«i> Itisviitt».

Dosollâsrs bsiisdtv Sorten:àt «ài-iv-ìii à <!l-,,s,nà AW««rt üurüll

l)1i7«Irì v<»>> «toi olxr^lî:
deinen ' ^

^isok26ìix, gvrvivttsO, Ldlvkviilviii waiid, HandMoksr,
luàtUotisr, XÌ3senaQ2ilxs, d'asczksiitilvdsrsto. ldoiio-
xramm- u. a. gìioksreien. Ltamiiiss. Orogsts ^.113-
^vakl. Xvir dvvàkrîv, «RauerAKakteStv Qualitäten; kilr

î)6t'0uderd smpkeklen.
öillixs, wlrkllczliS I^adrikprviss. Nu3tsr franko.

Usetisn. unà liand-keinsnvsbsrsi
I'. Lmi i Uiiilvr â 0o., k»n?6vtiiiìl s Kern).

Virvlite 8«nàllZeil M à bàià erste

tdkMedk Màiàlt Wâ kàài
von l'srlirttl«» <ü«>.

vom. H. Hiàiiiàioi', Kii«M, Wcti
ivoràon in kürisostor Iwist sorAtnIÜAst vSvàiort

und in solidester

(Gratis-Kekaektel-?aekuug
retourlliert. ^2211

lue geil, ksnütiung jôller kamilie bestens emptotilen.

«àwllàs ^leisok-Extract
übsrtrikkt an llâbrlrratt »nd Wokl osâmaelr die

Idsbix'sebsll Ilxtraets lind ist ill alls» besseren

OroZell-, Oelleatssssll- und Lîolollilllll'aarsll-
llâlldlllll^sn 2U bebe»

Ksusralvsrtriod ^.lkrecl «leël, !2iirieli.

zrz« «àe volt «îvsi ttlîtt
«kve» Wlir/sr» àt eilte»» ^«/tvttelte» â»/rol»l»e»
vo» ISOo F'v. bei suiev »4»ci c/s»»x/e»ciev Dv»Äb-
»»»»M a»««»icol»»»e»tvev»»ttA, seiMi rvi.Icia iViecie» ev,
vovlltccis rovsiebvvi» «iev ib»l>A«»i«âe» N«»»-
^«it»»s«seb»ie «»/ vv»»«i i«àei«»x, Ae»a»»»»eiiev
^»Nttbelt î,»ci j,v«/eii»â àvvbMe/iibvie»' /?«»«-
b«it»»A«biiciAei» i» ibvsv beveii« i» viev ^i»/i«Ae»
evsebielte»e» ^lebvi/iDie ilkliebe cies tUiiieisi«»«ies.
^ilìieiiîcltgl, biiiiM »»«i c,cci iebe». tUii ei»sl» viev-
«c»öobe»iiiebe» A^eiseseiiei »ed»i evzll>obie»rîesei»ie».
U«» «eb»»»eio j/eblc»«i«»e Uiiebiei», ciesee» ei«
»»v r>. I. SO beivÄMt, vevciielti i» «iie» r'ccllliiie»,
«zleeieii «bev i» «oiebe» «lit bevccllleaebsellciell
üröebtev» «iie loeiteste ?evb»siicc»N. r?« iea»» «c»«i
îeivci viei S»«e» «ti/te». â besiebe» ciccveb «iie
Mvzleciitio» ciev „Fkebleeisev r>âs»-^eàltN" i»
M. Saiie». /Sl76

Z NN kNUISM llSSSM
serstört äie llaare auf äem kesickt 0er Itsmeu, okue irxeuci vvelcke Nackteile Kr
clielliut. Wirksamkeit garantiert: 50 <kur0s8kinn.S0fr.;
1/2öückse. speciell für Kcknuirdart, 10fr. f°° gegenPo8tèn0at).l''ûr0jeäirme,
xedraucke man äen ?I^IV0k?e(20').l)d85LK,l,8. d.-d.>Kous»o»u,?»ri».

12513



«dttaetfcr Srauen-Jetfuns — Wätttv für ïrett ftäuBÜrfien ErriB

<N
t-
CM
CM

sterilisierte & condensierte
Milch ohne Zuckerzusatz

von HENRI NESTLÉ
Verkauf in Apotheken,

Droguerien und
Spezereihandlungen

i®

Bfamhafte Ersparnis im Haushalt erzielt die^Hausfrau mit
^klirfnPitWllPTO indem sie vorhandeue Bouillon mit Wasser verlängert und nach
OUfjpcll W U« LtJ, dem Anrichten etwas Maggi zusetzt. Zu haben in allen Spezerei-
und Delikatessen-Geschäften. 12563

Original-Fläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1. 50 zu
90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

(Zag 90 0)

Weiss und crème

Vorhangstoff8 Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Gesohäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

[2059

Walliser Trauben.
Kistchen, 5 kg., Fr. 4. 50 franko. [2590

F. île 8êpibtts, Sion (Sitten).

Mit 168 Illustrationstafeln und 88 Textbeilagen.

Soeben erschien vollständig: es

MEYERS kleines

KONVERSATIONS-LEXIKON
Sechste, neubearbeitete und vermehrte Auflage.

In Halbleder gebunden Fr. 40,—

Prospekte gratis. — Lieferung des ganzen Werkes erfolgt sofort
franko; auch geg. monatliche Abonnementszahlungen à Fr. 3,- roc
H. 0. Sperling, Buchhandlung, Zürich IV, Bolleystr. 10.

Spezialität : Lieferung guter Werke gegen bequeme Abonnement»-
Zahlungen ohne Preisaufschlag.

Verlag des Bibliographischen Instituts In Leipzig und Wien.
[2500

ijAugenentzUndung, Magenkatarrh.
2345] Ich kann Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihre briefl. Behandlung von Augen-
entzündnng, Röte der Angen, Magenkatarrh, Magenweh, Mattigkeit und
Schwindel vollkommen befreit worden bin. Meine Augen sind jetzt ganz klar
und morgens nicht mehr verklebt. Ich danke Ihnen tausendmal für Ihre Hülfe ;

wenn mir wieder etwas fehlt oder jemand aus unserer Familie krank wird, werde
ich mich sofort an Sie wenden. Rüttenen bei Solothurn, 31. Dez. 1897. Frau
Thurnherr-Widmer. BW Die Echtheit der Unterschrift der Frau Thumherr
test. Solothurn D. u. s. Oberamt Solothurn und Läbern. Der Oberamtmann :

J. Rudolt. "WS Adresse: ,,Privatpoliklinik, Kirchstrasse 405, Glarns."

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
Elberfeld..

schwächliche, in der Ernährung
zurückgebliebene Personen,

Nervenleidende, J^rusikranke,
sowie in Form von

Magenkranke, Wöchnerinnen,
an englischer tfrankheit

leidende Jfinder, Genesende,

Eisen-Somaiose
besonders für

Bleiehsiiehtige
ärztlich empfohlen.

Das beste Mittel MO
zur gänzlichen Ausrottung der so lästigen
Schwabenkäfer und Wanzen
versendet à je 2 Fr. unter Garantie
vollständiger Ausrottung [2486

.J. TJreelx, Buchdrucker
Brunegg bei Lenzburg.

Zeugnisse und Danksolireiben franko zu Diensten.

Citronen-Essenz
Vanille-Essenz

Limonade-Essenz
finden für jede Küche beste Verwendung.
(H1727 Gj Deport: [2385

Emil Saxer, z. Waldhorn

ST. GALLEN.

Kropf
und ähnliche Drüsen Anschwellungen
worden selbst in veralteten Fällen sicher
feheilt durch meine unübertroffenen

ropfmittel.
Sich vertrauensvoll schriftlioh wenden

an Friedr. Merz, Apotheker,
in Seengen, Aargau. [2354

Somaiose
ein aus Tieisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Tieisches
(£iweissk°rper und Sahe) bestehendes reines J\,lbumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

Ceylon-Thee,
kräftig, ergiebig und haltbar.

Originalpackung per engl. Pfd. p'er 1/2 kg
Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.60
Broken Pekoe 4.10 4.50
Pekoe „ 3.65 4.—
Pekoe Scuchong „ —„ 3.75

beste
Qualität

Souchong Fr. 4.— Kongou Fr. 4.— per Vs kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [1884

Carl Osswald, Winterthur.

BV Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Maltergasse 31, St. Gallen.

China-Thee,

1000 a3000 f
können jährl-
durch Hausarbeit

mit der
neuen

Strickmaschine verdient werden. Ein Strumpf in
20 Minuten. Ohne Untnrricht zu erlernen.
Maschinen können in der Schweiz besioh-
tigt werden. Ein Kind kann sich ihrer
bedienen. Leichtes Mittel, seinen
Lebensunterhalt zu erwerben. Alle Frauen sollten
unsern illustrierten Preiscourant, welcher
auf Verlangen franko gesandt wird,
besitzen. Mr. Scott. 67 Southwark Street 67,
London S. E. [2573

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

br. med. J. RäQiger
2029] Ennenda.

Mme. Flscher-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (IV. Auflage) über den [1813

® Haarausfall m
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

1 "v l'm liMlllllil "

?« Zürich I.G.Helbling&C : Stadelhoferplatz

[2328

Eisen-Somatose besteht aus Somatose mit 2°/o Eisen in organischer Bindung, also ähnlich
der Form, in welcher sich das Eisen im Körper befindet.

Somatose regt in hohem Masse den Appetit an.
Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.
Kur echt, wenn In Originalpackung.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

00

00
00

stei'iliLÎei'te à eonàensivrte
Nileà o tine

v°n
Verkauf in /^potdeken,

Droguerlen unci
Lpk^ereibsncllungen

l«

F»n»I»»Ltv ür«x»ri»i« im erhielt di^IIttii«tiii»i mit
^NWWL»Ntlt/iìl»VQ mdsm sis vorkandsus Louillon mit tVasssr verlängert und uaeli

W n> /,V, demànriedtsn etwas Naggi ^usetst. 2u kabsn in alien Lpessrsi-
und Dslikatssssn-kesebäkten. >2563

Original-klâsvdoden von 50 klp. werden 2u 35 klp., diejenigen von 90 kìp. 2u 60 lìp. und solede von ?r. 1. 50 ?u
30 klx. mit Naggis Luxxenwàs naebgsküllt.

(ÜzxSllk)

VV tàk mill vrè»»v

Vorksngstofka Lîsmino
vlK«»«» unÄ vllAl. il» à»»«»v»lll

iiàrì dilli^st 6as

NiàSâtix^Vsrsâirà-QssOlìâkt
t. k. i. ^kà. tt^k>8^U.

tr»l»Il«; «tHVvIàv ál»K»i»«i»
âvr »r«it«il «r»vttll»vl»t.

12059

Wsilissi' 'sraubsn.
Xistedon, 5 ItA., ?r. 4. 50 àukv. 12590

1^. «1« 8è^,ikres, 8i»r»

!Vlit 1SS Illustrationstskoln und öS Isxtboilagsii.

— Loeben erscdisn vollständig:

H/I^v^kî8 x^ixcx
K0^Vck8üII0ii8-l.5XIK0^I

Loàko, ^»t/üoa/'üo/toto «/«/ vormo^/'fs ^n//aAo.
r» Xawl«,!«- gsbnnck«» ^0,—.

?rospekt» xrati». — diekerung des ganxsn tVerbes erkvlgt sotort
krauko; sued gog. monatliebe ^bonnementsxablungen à?r.3,- von

». 0. Sperling, Luoànàiix, Muriel, IV, Sollszà 10.

^psîialltckt7l»s/erun</ A«tsr l^sr^e ASAS» bsausms ^1bo»ims»>s»ta-
aaälonKsri oào />sÂ>aî^»oàA.

Vorlag dos ôldllograpklsokon Instituts In tolpilg und Mon.
12500

MugsnenkUnàg, lVlagvnkatai'pk.
2345j led kann Idnsn mitteilen, dass ick durod Idre briell. öedandlung von àgen-
entsüudnng, köts der 4ngen, lblsgenkntarrk, lllageuwvb, Slattigkeit und
Lvbwindel vollkommen bskreit worden din. Neins 4ug«n sind jàt gan2 klar
nnd morgens nicdt mskr verklsdt. led danke Idnen tausendmal kür Idre Hülke;
wenn mir wieder etwas kedlt oder jemand aus unserer?amilis krank wird, werde
iod mied sokort an Lie wenden, lluttsnsn dei Lolotdurn, 31. Dsü. 1897. ?rau
Idurndsrr-tVidmer. IUf' vis klodtdsit der llntersedrikt der ?rau Idurnderr
test. Lolotdurn D. u. s. 0beramt Lolotdurn und Bädern. Der Obsramtmann:
1. kludolt.-HW ltdresse: kirckstrasss 405,

fai'bkniabrilivn vorm. ssiieà ka^si' â Lo.,

^c^u/âc/là/zs, m à/' -^/'/zä/l/'Z//?^
Ill/Äc^sö/z'sös/zs ^s/?o/zs/z,

^ervs/i/s/à/ià, ^rz/^k^ra/z^s,
30wis in Dorm von

^fa^s/i^/'a/z^s, ^öc^/zs/'/'/z/zs/i,
a/z s/ZA'/^^sr ^a/z^/is/k

/s/à/zà ^'//zà/', 6e/isSS/zà,

ÄLS/?-^c>/77cr/oLS
d630llâvr3 5Ur

Är^tliob emukoblen.

Das desto Rittet
sur gänzdicden Ausrottung der so lästigen
HvKw»dvi»k»Lvr und VV itil^e»
versendet à je 2 kr. unter Garantie
vollständiger Ausrottung 12486

»?. < Lucddrueker
krunegg bei tenrdurg.

2euxllissv u»à Dsuksodrsidva kr»llko sa vtsllstsn.

0itr(>I16li-I!886»2
VîUt11l6-I!886I1^

IziHì0UîlÂ6-H886I12
linden kür jede Ilücds beste Verwendung.
(111727 0) D«x«<x4 : 12385

Llllìl La-xer, î. Màru
3?.

und »didirNv vrvse» - àusvkvolilliigeii
worden selbst in ver»Iteleu l'iillen siidirr
Lvlirilt ällrol, weis« uuSdortrotk«»«,!
Kr«>dm!tl«I.

giob vertrauensvoll sodriktliok wen-
den an t rN dr. ^.potliolror,
in «««ng«», ^tarsau. (23kt

^oma/oss
sl'/i au^ /lsr^s^/s///s^, an^ à/z ^a/?/?Z'o^s/z à^ ^?sz1?c/!SL

^<Ä'l«/s^^0>/?s?' u/zal ^a/^ à^/s/zs/zà-z /-sz'/zs^ ^/àmoSs/z->'?'â/?a/'a/,
S's^c/i/Tia^/o^s^, /s/^k /â?/z'cà5 ^Zr/ue/-,

»I» I»«rv«rr»K«i»Sv»

eSZrloQ^KSS.
^rSttiz, «rxisdis ruià dltltdar.

t>risicl»Ip»o^llQS p«r vv^l. ?kâ. p«r
t)r»vxv ?skov ?r. d.— ?r. k.bv
krokvQ ?sìkos „ 4.10 4.50
?skvv „ 3.65 „ 4.--

XI'.
lîarì vssvvslil, Mtsài'.

I?isàvrl»xs bvi Siacislmann.
àtiQorkaiis, ^Ialtsrxs.gss 31, Lî. OallSN.

M0à3000t
Können ^'ätirl'
önreti Kau3-
ardeili init âvr
nvuvn Ltriek»

mssokins vvrâisnt vvvrdvn. Din Ntrnnipk in
20 Mnulvn. Otins Hnt^rriotid 2n srlvrnvn.
Na3odin6n könnsn in cisr 3okwsi2 ì)S3iok>
ti^t ^vsrctvn. Din Dinâ kann 3iok ikrsr ks>
àn0n. Dvi(zlitv3 Mittel, 3sinsn Dsd6N3-
unttZrkalt?in srwsrdsn. ^.Ils Dränen oolitsn
un3ern iltu3tri6rìsn Dr0i3v0ni'ant,
ank Vvl-ianssn kranky «eoanât v^irâ, de-
3àon. A». 67 gontd^ark Ltrsst 67.
Isvil«!«»» 3. D. ^2573

?raâ- iivà ^sLàlsà-
^ra.àsiìov,

^envÄsliLtöriuiZ, Âsdâr-
màsrlsiàen

werden sodnsll und billig (sued brisk-
licd) odne öeruksstörung unter strengster
Diskretion gebellt von

dr. mvà. 1. NSkiKvr
2029 j llnnenda.

Am«. k'lsvder-Illnnvn, ?onkallestr.
20, /llrlvd, übermittelt franko gegen kün-
sendung von 30 0ts. in Narksn idre Lro-
sodüre (IV. àtlage) über den 11813

K 3aarau8ia» «
und krllbiieitlgvs Lrgrauvn, deren allge-
meine llrsavksn, Verdütung u. Heilung.

- '-.inr'- .v, ;> .u >.- > .r>^ '

Ut ^Uliek l..d sdziinH L: LlL 81aäeldofsrplal?

1232«

lZisen-gomatose bestellt aus Komatöse mit 2°/« Wsen in orzanisebor Linduns, also Äbnlieb
der ?orm, in wslvber sieb das lZissn im Kürxer befindet.

So/nat«»« à lll/tsse aw.
klrbbltlivb in den rtpotbeben und Drozuerisn.
>>ir vvNt, u. lili In QrißxIn»IZ»»vNnng.
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